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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Durach 1921 II : FC Heimertingen 
Freitag, 10.02.2023, 19:30 Uhr

Gerold macht den Sack zu

Als Michael Gerold sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) nach ca. 3 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade
den FC Heimertingen besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der
FC Heimertingen meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden.
Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Eitel und Gerold, die alle ihre Spiele gewinnen
konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Kustermann /
Leuprecht beim 11:2, 11:3, 11:6 gegen Stiegeler / Zettler. Mit nur einem Satzverlust gingen Eitel /
Gerold gegen Knittel / Moll durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Thomas Leuprecht den Gastspieler Roland Moll in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Spiel gegen Manuel Knittel zunächst nicht gut aus, so gewann Benjamin Hess im Anschluss die
Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:0
weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss
Heiko Eitel beim 3:0 mit Florian Zettler. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Michael
Gerold nachfolgend gegen Günter Stiegeler. Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 6:0. 11:9, 4:11, 11:6, 7:11, 7:11 hieß es indessen am Ende, als Thomas Leuprecht und Manuel
Knittel am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Nach verlorenem ersten Satz drehte Benjamin Hess das Match
gegen Roland Moll und gewann 3:1. Heiko Eitel konnte Günter Stiegeler in einem dramatischen
Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen
Punkt für die Mannschaft beitragen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1.
Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Michael Gerold nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich
mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Durach 1921 II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die TTF Blaichach-Burgberg am 17.02.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des FC Heimertingen wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel
am 17.02.2023 gegen den SV Erolzheim erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Durach 1921 II

Doppel: Kustermann / Leuprecht 1:0, Eitel / Gerold 1:0 
Einzel: T. Leuprecht 1:1, B. Hess 2:0, H. Eitel 2:0, M. Gerold 2:0 

 FC Heimertingen
Doppel: Stiegeler / Zettler 0:1, Knittel / Moll 0:1 
Einzel: M. Knittel 1:1, R. Moll 0:2, G. Stiegeler 0:2, F. Zettler 0:2


